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Was Sie in diesem essential finden können

• Die Beschreibung, was genau die OEE (Overall Equipment Effectiveness) ist
• Wie OEE möglichst einfach und pragmatisch berechnet werden kann
• Eine Anleitung, wie alle relevanten Daten für ein OEE-Management erfasst 

werden
• Ein Vorgehensmodell zur Steigerung der OEE
• Umsetzungsmöglichkeiten des OEE-Managements mit Industrie 4.0-Technologien
• Eine Erklärung, wie die Vorteile einer OEE-Steigerung für das Unternehmen 

bewertet werden
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Die OEE ist eine mächtige Kennzahl für das operative Management von pro-
duzierenden Unternehmen. Obwohl im Konzept einfach, wird ihre umfassende 
Anwendung im Unternehmensalltag als schwierig wahrgenommen. Diese Her-
ausforderung ist uns in unseren Forschungs- und Beratungsprojekten immer wie-
der begegnet.

Dieses essential soll einen Beitrag leisten, über die Erhebung der Kennzahl 
OEE hinaus einen Prozess des OEE-Managements in Unternehmen zu etablieren. 
Dabei steht die gezielte Verbesserung der Anlagenproduktivität gemeinsam mit 
den Mitarbeitern im Fokus. Technologisch werden sowohl die manuellen als auch 
die Industrie 4.0-Möglichkeiten des OEE-Managements beleuchtet.

Wir gehen davon aus, dass die OEE zukünftig eine weiter wachsende Verbrei-
tung finden wird. Bei steigender Automatisierung und sinkendem Mitarbeiteran-
gebot rückt die stabile Beherrschung des Managements der Anlagenproduktivität 
in der Priorität nach oben. Darüber hinaus wird das wachsende Verständnis um 
die Datenfokussierung der Industrie 4.0-Technologien die OEE weiter beflügeln.

Das essential gibt Führungskräften in produzierenden Unternehmen die Mög-
lichkeit, die Potenziale des OEE-Managements umzusetzen. Weiterhin sollen 
Studierende in Bachelor- und Masterstudiengängen an die Möglichkeiten eines 
datengetriebenen Managementprozesses der Anlagenproduktivität herangeführt 
werden.

Bei weitergehenden Fragen oder dem Interesse an einer Diskussion erreichen 
Sie die Autoren unter hallo@oee.management. Wir freuen uns auf Anregungen 
und Feedback.

Aachen Prof. Dr. Markus Focke
 Dipl.-Ing. Jörn Steinbeck
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